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BERNERLAND
20. August. In Urtenen findet das Sänger-

treffen des Amtssäng-erverban-des Frau-
brennen bei reger Beteiligung statt.

il. August. Der im Erstellen begriffene
Skiiift, der von der Station Schönried
bei •(!staad hinauf nach Hornl'luh gebaut
wird, soll mit 2021 Meter Länge und
15 Minuten Fahrzeit und einem Gewinn
von 538 Meter Höhe die längste und
schnellste Anlage Europas werden.

— Bei Delsberg sind beim kleinen Brunnen
« Sous - -Ch-eve-n-atte » nach langer Zeit
wieder einmal Wildschweine erschienen
und haben erheblichen: Schaden ange-
richtet. Gewöhnlich kommen diese Tiere
bloss im Winter vom Elsas» her.

~ Bei Lohn verunglückt der ööiährige
Werkführer Emfil Snvcher, indem er
mit dem Fahrrad an eine Bachböschung
fuhr. ' '

~ Krauchthal brennt die Schreinerei und
Sägerei der Frau Witwe Marie Zwygart-
Vögeli nieder.

— Die Pferdezuchtgenossenschaft Burgdorf
begeht ihr SOjähriges Jubiläum, und ist
somit die älteste schweizerische Pferde-
zuchtgehossensehaft.

— Beim Baden im Nidau-Büren-Kana! er-
trinkt der 25jährige Alfred Rawyler aus
'•'•«gg.

--'.August.
^

Die Eiersammlung zugunsten«es Bezirksspitals Thun hat nur ganz
wenig Eier ergeben. Dafür sind 4708"Fr.,
'(>8 Fr. mehr als im Vorjahr, eingegan-
gen. ' * " '

~~ Ber Inspektor'der kantonalen Gemeinde-
d'Tektion erstattet ein Gutachten über
den Zusammenschluss -der drei.. Gemein-
den Ausserbirrmoos, Innerbirrmoos und

terbach im Amt Konolfingen.
Y"" zwölf Sommerlagern für junge
Auslandschweizer befinden sich welche
m engeren Berner Oberland, in Meirin-

s n, wo Mädchen untergebracht sind;
nenz, das zwei Burschengruppen be-

herbergt; Grindelwald, mit je zwei Mäd-
chengr.uppen in Sehwendi und Boden-
wald, sowie in Wengen, wo Burschen in
einer Jugendherberge kampieren.

23. August, lnterlaken meldet Schattentem-
peraturen von '85 Grad nachmittags 8

: Uhr. ,:A ;.
' " \

— In Gerzensee geht, das alte Bauernhaus
«K fitfi matt» in Flammen auf. Zwei Kin-
der verursachten das Unglück durch
Verbrennen eines Wespennestes auf der
Laube. '

— f in lnterlaken alt Itegierungsslatthal-
ter Kaspar Balmer im Alter von 70
Jahren, y :

'

— In Rüti bei Büren lassen sich 5 Störche
auf dem Dach eines Bauernhauses nie-
der. \ A

24. August. Als Reinertrag -der Totentanz-
spiele im Schlosshof lnterlaken werden
der Kinderhilfe des Roten Kreuzes 120
Franken z ugewendet.

—• Beim Wildheuen am Ochsen verunglückt
der. in ße,!p wohnsitzberechtigte-. Hirt
Gottlieb Winzenried tödlich. I>er Ver-
unglückte ist der Sehafhi-rte im Film
«Der Glückshoger».

— Ein schweres Unwetter geht über, das
Simmental nieder und verwandelt in
kurzer Zeit die JSim'me und ihre Neben-
bâche- zu reissenden Strömen, infolge
der Gewitterschäden mu-ss das üiemtig-
tal gesperrt werden. Der Schaden ist
sehr gross..

A— Im oberen Emmental geht ein heftiges
Gewitter nieder, das die Emme ausser-
ordentlich anwachsen lässt. In einer
Höhe von nahezu zwei Metern werden
grosse Mengen Holz vorgeschoben.

—- -{• Pfarrer Walter Hämmerli in Heimis-
wil, langjähriger Präsident der kant.
Oekonomisch-en und gemeinnützigen Ge-
.Seilschaft, im Alter vpn (14 Jahren.

25. August. Die Flurgenöss-enschaft Toffen-
Belp beabsichtigt, in -der Gemeinde Belp
ein 'Areal von nahezu 33 Hektaren zu
drainieren.

25. August.. Bei den Fundanfientierungsarhei-
ten für einen Neubau, unterhalb des frii-
heren Schlosses Chartreuse bei Thun
kommen Grundmauern der alten 1901 ab-
gebrochenen Karthause zum Vorschein.

26. August. Im Breitenac-ker auf dem Belp-
berg brennt das Bauernhaus des Karl
Messerli vollständig nieder.

— Bei -einem Schulausflug einer Primär-
schule von Thun stürzt -ein zehnjähriges
Mädchen gegen den Brienzersee ab. Auf
dem. Transport ins Spital erliegt es sei-
n-e-n Verletzungen.

— In Kräyligen bei Muri wird ein Bauern-
haus, das von der Pächterfamilie Neuen-
sc Invalider bewohnt war, ein Raub der
Flammen.

28. August. In Schwarzenburg wird ein
Frauen- und Müttertag abgehalten, zu
dem Einladungen in den Bezirken Bern-
Stadt und -Land, Mittelland und Schwär-
zenbvirg ergingen. Weitere Tage -solcher

' von -den .Pfarrfrauen einberufenen Ver-
Sammlungen finden in .Kirchberg, G watt
und Langenthal' zu einem späteren Zeit-
punkt -statt,.

STA D T B E R H

19. August. Der Berner Stadtrat nimmt teii-
weise unter Stichen.tscheid d-es Präsi-
denten und. unter Ablehnung des einen
Projektes von Seiten -der Sozialdemokra-
teil sechs Wohnungsbauprojekte, die 198

Wohnungen umfassen, an.
20. August. Das Sommerfest an der Matte

ergab grössere Einnahmen als letztes
Jahr. Der Schülerspeisung können 700

Franken, der Kinderbescherung Malte
1000 Fr. überwiesen werden.

— Ausserhalb der Badeanstalt ertrinkt ein
-des Schwimmen» unkundiger junger
Mann, der in -die offene Aare gestiegen
war.

22. August, Die Arbeiten zur Elektrifizie-
rung des Münstergeläutes werden in An-
griff genommen.

— Eine wahre Hundstagshitze mit einer
Schaftentomperatur von 40 Grad bestellt
seit -e-iniger Zeit.

— Bern erhält neue Strassennamen: Gross-
ackerstrasse und Zypress-enstrasse,

Das 10. Ltieg-Schiessen

Am vergangenen Sonntag führte der
Zentralschweizerische Kavallerieverein auf
der Lu e g bei Affoltern das 10. Lueg-
Schiessen mit einer Rekordbeteiligung von
620 Schützen durch. Geschossen wurde
von der Höhe südlich Hinter-Dreienberg
in nördlicher Richtung gegen den Hang
der Laubhausweid, wo die, Schiessanlagen
kürzlich erweitert und ausgebaut wurden.
Die erzielten Resultate waren sehr be-
friedigend und die von Major Hans Bau-
mann, Thun, aufgestellte Organisation
klappte ausgezeichnet. Zu Lueg-Meistern
1944 wurden ernannt: Wm. Werner Brun-
ner, Frieswil, mit 120 P., Gewinner des

Wanderpreises der bernischen Militär-
direktion, Drag. Werner Etter, Ortschwa-
ben, 118 P., und Wm. W. Schürch, Alchen-
storf, 116 Punkte.

Die Gedenkfeier beim Denkmal auf der Lueg anlässlich
des Lueg-Schiessens (Photos Müller, Burgdorf)

Rechts: Die Übergabe der Standarten am Lueg-Schiessen

Eine Anzahl prominenter Persönlich-
keiten und die Bevölkerung von nah und
fern bekundeten durch ihre Anwesenheit
ihre Sympathie für die sinnreiche Ge-
dächtnisfeier.

M. Vugust. In llrtenen kinclet à« Sänger-
trekken à Vmtssângerverdanâss Kran-
brunnen bei l-vxsr iSàiligung àtt.

A.Vug«st. lier im lZrstolà dsgrikàs
Skilikt, der van der Station Lobönried
bei DstasÄ binauk n»à liornklub xvdauì
vird, soli mit 2021 Uetvr Dângv und
15 Uinnten kalii-iîvit >ìnd einem (ievinn
von 538 Uetvr knbe die längste ,lnd
sobneliste Vidage knropas verden.
kei Delsberg sind beim kleinen krunnen
« Kou» - Obevenatto » naob langer Xeit
n-ieder einmal Wildsebveine ersobienen
und baben vrkìvdlivdva Svltîàn ange-
nvdtst. Devöbiiliob kommen diesö l'îor«
bloss im Winter vom KIsass lier.

^ kàn vvruogliiokt der Sôàrigs
VVerkkub>rer ilìlmiilî àvàr, indem er
mit dem kakrrad an eine Lsekbösebung
iüiir.

^ î" krauebtbai brennt die Lebisinersi und
oäMrki à' t>au VVi^vt; àà ^w^Aâ-rt-

nieàr.
^ Oie kkerdezuektgenossensebakt kurgdork

begebt ibr ôOMriges àdilZium, und ist
«omit ciie älteste solivàerisebe 1'kerdv-
Zuvàtge'nossensvbakt.

- keim Karlen im biidau-küren-Kana! er-
trinkt der ZSMdrigs Vlkred k«.vxlor au«
M'ÜM.

^"-Vugust.
^

Die kierssmmlung zugunsten
des öezirksspitals 'Ibun bat nur gan?.
^llix kier ergeben. Daknr sind 4708 kr.,
(»8 lr. meltr als im Vorjabr. eingegan-
Min '

^ Inspektor'àr kantonalen Dvmeinde-
mrektian erstattet ein (Zutaobten über
äsn Tusammensokluss der drei (lemsin-
den Vusserbirrmoos, Innerbirrnioos lind
uiterbacb im Vmt Ivanalkingen.

den zvölk Kommerlagern kür junge
î

ândsek^-si^er bekiudsn slob vsiobe
m «ugeren Körner Oberland, in Nsirin-

s n, w» Uädoben untergebraobt sind!
risnz, das «vvi Lursvkvngruppvn be-

berbsrgt; (Irindein-nid, mit je xvei Uäd-
' ànjsr-uxpvn in kobvewdi und koden-

vaid, savie in Wengen, vo kurseken in
einer .iugendbsrbsrge kampieren.

23. Vugust. lnterlsken meldet Sekattentem-
persturen von 35 Orad naobmittags 3
vbr.

— In Oerzensee gebt dss site kauernàus
«küttiinatt» in klammen auf. Xvsi ivin-
der verursaobtsn dss llvMok durob
Verbrennen eines (Vespennestes »ut der
I.nulie. - '

— î >» lnterlsken slt kexierunMststtbsl-
ter ksspsr kslmer im ^lter von 70
.lnliren. i ^ ^ (i V - " -

— In küti bei küren Isssen sieb 5 Störeke
snk dem Dsoii eines ksusrnbsusss nie-
der.

24. àxust. Vis lìsinvrtrsK der l'otentsuzî-
spiele im Seblossbok lnterlsken vsrden
der XinderlnIIe des Koten Kreuüks 120
krsnkèn /. UMvendet.

— keim Wildbeuen sm Dobsen verunx-lüekt
der. in Keip vainisit?.bersâtÌKte Ilirt
t-ottiied W!n?.enried tödüob. Der Ver-
unAiüoktv ist dsi- Kobsibirte im küm
«Der DIüoksboMr».
Ein sebveres llnvetter »sbt über dss
Simmentsl nieder und vervilndsit in
kurzer Xelt die Kimme und ilire àben
bäobe ?.u leissenden Strömen, lnkoixv
der Dövittersokädsn muss à DismtiM
tsi MSperrt vsrden. Der kobsdsu ist
sein Mass. '

Im oberen kmmentsl Zelit «in kektiZes
(Zevitter nieder, dss die kinme susser-
ordkntlieb snvsobseii lässt, in einer
Ilöde van nsbvzni xvei Aetern verden
prasse NenAsn Kai?. varMsebaben.

— plsrrer Wslter klsmmerl! in lleiinis-
v!l, IsnMäbriKer kräsidsnt der ksnt.
Oekanomisobsn und MmeinnüwiMn (le-
seiisvbskt, im Vlter vp» 04 ,1s.br«n.

25. VuAnst. Die kiur^enosisvnsebskt lolken-
kelp bsA.b«iobtiAt, in der Gemeinde kelp
ein Vresl van nsbexu 33 llektsren '/.u

drsinieren.

25. Vußust.. kei den kundsmsntierunMS>rbei-
ten kür einen keubsu untsrbslb des krü-
bereu koblossvs Lbsrtreüse bei Vbun
kommen Qrundmsuern der slten 1901 s.d-

Mbroobenen Xsrtbsnse ?.um Vorsàin.
20. VuAnst. Im öreitsnsoker snk dem kelp-

derx brennt dss k-iuerninius des Karl
Nesssrli vollständig nieder.

— kei einem Lobulsusklug einer krimsr-
sobule von Ibun stürmt ein ?.ebnjäbrigss
Uädeben gegen den kr!en?erses ab. Vuk
dem 'Iransport ins lZpitsi erliegt es sei-
neu Verletrmngen.

— In krä^-bgen bei Nur! vird sin Lauern-
kaus, da» von der käobtsrkainiiie Ususn-
sobvauder bevobnt var, «in lîsud der
klsmmen.

28. Vugust. In 8cbvsr?.enkurg vird sin
krsuen- und Nüttertsg abgsbalten, ?.u

dem Einladungen ill den ösi-ürken kern-
ktadt und -Land, Nitbelland und Lobvar-
?.enbli>'g ergingen. (Veiterv 'lags soiobsr

' van den kkarrkrauen einbsrukensn Ver-
Sammlungen kinden in kirvbdsrg, Dvatr
und kangsntkai ?.n einem späteren ?löit-
Punkt statt.

87»V7 vk» «

19. Vugust. Der kerner Stsdtrst nimmt teil-
veise unter Ktiobvntsvlieid des Kräsi-
deuten und unter Vbiebnnng des einen
Projektes von ssiten der Ko^iaidemokra-
ten seeks VVobnungsksuprojekte, die 198

(Vabnungen nmkassvn, an.
20. Vugust. Das Sommerkest sn der IVlstte

ergab grössere kinnabmsn als iet?.tss

.là. Der Zobuisrspeisung können 700

kranken, der kinderbesobsrnng Uatte
1000 kr. übe, viesen verden.

— Vusserbaib der kadvanstalt ertrinkt ein
des Kobvimmens nnkliudiger junxsr
Nann, der in die okkene Vare gestiegen
'Wär.-

22. Vuglist. Die Vrbeiten nur klektrikîà-
rung des Nüustergeläutes vsrden in Vn-
grikk genommen.

— kiue vabre Dundstagsk!t/e mit einer
Lobattvntsmpsràtur von 40 Drad bestellt
seit einiger Seit.

— kern erbäit neue Ktrassennamen: (Zross-
aokerstrasse und Xz-pressenstrasse.

0Z8 10. I.llSg 8v0îK33SI>

/tm vergangenen Sonntag kübrte der
Aentrslsckvàeriscbs kisvslierisvsrsin suk

lier Du s g dsi Xkkoltsrn das 1V. Dusg-
Zckiesssn mit einer kskordbstsiligung von
gU SebüDen dured. Sssekosssn wurde
von der Kode südiiek Dintsr-Orsisndsrg
in nördiicker kicktung gegen den Dang
6er Dsudkauswsid, wo die Lcbiesssnlsgen
kàiicb erweitert und ausgsdsut wurden.
Die erhielten kssultate waren ssdr bs-
kriedigend und die von iVlajor Dans Dsu-
wann, Vbun, aukgsstslits Organisation
klappte susgszeicknet. i2u Dusg-IVleistsrn
1944 wurden ernannt! (Vm. Werner Drun-
ner, krieswil, mit 120 Oswinner des

Vsnderprsisss der derniscden IVliiitär-
äirektion, Drag. Werner kttsr, Ortsckwa-
den, 113 und Wm. W. Sekürcd, Vieden-
stork, 116 Punkte.

Die Lecisäüier beim Denkmal auf der (usg anlässücb
des l.ueg-5cn!eszen5 (?batc>5 K4ülier, kurgdork)

kscbts! Die Übergabe der Ztandartsn am (usg-Zeklesssn

kine Vnzsdl prominenter psrsönlicb-
ksiten und die ksvölkerung von nsd und
kern bekundeten durek idrs Vnwsssnksit
idrs Lz-mpatdis kür die sinnrsicke <Ze-

däcktnisksisr.
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